
er Xlumenitrauß
Von tto DEUCS, oln

ntier ÖRr eißenburg 1{7 eine 1eje, S1e itand uı 15)9 ÖPS WMior-
gcCnh$sS fechs Ubr in Tau un Duift; 0ÖA4$ glomm uns gligerte der
Sonmnne, als fei eben der errgoft Srüber bingegangen mit einen YDander-
iTab aqus Eichenhols, uns 1DM Ehren zeigten LIOE, Prlanse uns Betier, ihre
unveritellbare, urfprüngliche Onbeit. JII RKornraden blayu, öte Rubblumen
gelb, ö1le en weiß, wetteiferten Zeuchtfraft, uns ÖRr Miobhn lLangen
tengeln wieote eine vrote ra handbreit ber den andern lumen VDor:
WIBIGE Schmetterlinge Wwagrten jich in Sö1e VOoOnNn Derlen {Trogende Wiejenwelt;
ö1e g  C  erchen hatten tich erhboben uns IDAr eiIn Pfeitfen un Trilern ber Ddem.
Zand, als jer 2180108 alle Rreatur uns e1801os Ihre Schöpfer. Hus ÖRr @Glocke
ÖPs immels wich ÖS Xot; blau, blayu VDIE von hbeller e1i iTan9 jze ÖOg un
Iver in Sie ru GING, atınmen, den em vo tier, daß die Fleine
Menjchenbruff jelber immelsgewölbe IDUL OE.

IIE Wiejenmulde Dob tich Öften; lad QqUer 3Ur SZenfe ein Streifen
DVOoON Diiteln, Öannn Famen, iın droßen Ubitanden, Sıchten iın ihren dunklen, mit
jJungagrünen Trieben gejaumten Yianteln, un abinter, 1 Scheitel ÖRr A Obe,
eine Straße, Öle in unbeirrtem Beradeaus auf die eißenburg {itieß Schon

öte vierte Ztunde IWAren Wanderer In geichriften, zuer ein DAr
zandwerfsgefellen, S1e Irog ÖPtr Sommerszeit fıch Fraftig die verFühlten an
gerieben batten, Zigeuner Dann auf einem Abıigen age  en ınit Ziedern,
öte nıcht gefprochen un nicht gejungen, jondern rait gemurmelt Wwaren. Yıach
dzejen, die dzefer un aller Straßen 1e. Bajte/ Fanı pLO  ICh (iraßen
trenmdes VWoIlt iın dichten z aufen; Sie Straße fübhlte den Schritt einiger derber,
vieler {tubenfeiner u ber {ich, den Tritt DVonN Schnabeljchuhen, DAs
Schliefen DOonNn Samt  u  en Z eipsziger Biürger 0AS, ö1e IDAL 14
nicht weit, vDoOoN einer e1ite Fraujelte {1e jıch in d1e na Yıabhe ÖRr Dleißen-
burt, und nNnur jene 1e7e Lag dazwmıjchen. Zeipsiger ADürgersvolk, Ö aus

Träagbeit aufgefchrecht, der Disputation wijchen SE<cF un Zutber drangte
DE iebente tunde nabte, Fam ein Yiann ö1e Straße geritten; land,

(TarF tebaut, vier  röfig: IDAr u} Ö© bwohl ÖE ADürgerfcharen jubelten



uno jeinen Yıamen riefen, achtete iIDrer nicht., Er Ließ ÖRn Drerd, einem
ichweren raunen mi1t werßen Zichtern aur Der irn, öle üge und egte
ın wWIe einer, dem der Sieg nicht febhlen Pann. Un einmal, Do1iDo!, Wart

den rechten Urm in die „ obhe und öte Sauft, iın der eine Fleine Deitiche auf-
ichellte, uns {tand ber eine trecre vVon bundert YNietern ufrecht in eldı!
ügeln. TIA IDAr ÖeS Hubels Fein nde, un DOL ÖRr eißenburdg, OOFT,
51e erite Wache acht Zanszen iteil gerecft 1e WAar i1bm der Weg verjperrt.
SEin DAaqar ürger fratfen aus ÖR warsen RKRnauvel un reichten iıDm eine
Tunıla vVon blauem amt uns eine ebenfolche Yiuüge  9  . Ö dantkte Er, Wart
BGemwmand ıber Sie ecfigen ultern, die Yiüge aufs aupt, tab dem
rTaunen die poren uns 19978) inı BGalopp au den Xeit OPS eHes ab-
reiten. ber Aanoe griffen nach den 3Zügeln, Aande nach Ddem Z aun jeiner
Tunika, an nach Dder SSatteldecre 19 Daß €r, Dder Leuchtende Ramm einer
Mien  enwelle, 90) 04 von aturgemwalt durch 0A4$ Tor, ber die Treppen ın
den großen Disputationsjaal gejpült WUurde,

Iannn Fam ÖRr andere ö1le 1e1€ entland, Zutber, mf Stiefeln derbh, un
Sö1e Straße jpürte einen en Schritt, wie vVoNnN einen, Dder 0A8 Aürchten nicht
gelernt hat. Yıur wenige jeiner Seite, Paum ein E aus Öem aufen
Dder Dürger. ber jein uns Dder Seinen Opre agen in einem e  en Zicht.
Zutber Dod eine Sichtengruppe, 1e {teben, ıaD die 1e7€ grunen un
blüben, eufste aus den teriten infeln jeiner 3UM Yurbegehren gejchaffenen
gele uns mochte jich nicht rennen vDOonN Oem Glans dPeS YNiorgens., „Schwer
HT unjer La pra C „Soch MmMuß fein. SIIE Iumen O, mwIe
leicht bat ıDnen der Vater gemacht 1E werden geja uns wijjen nicht;
{te blübhen uns wıjjen es nicht; j1e welFen un wiNen nicht 1E aben
ein reineres Bemüft als wir; ÖPS Bedantfens Dder uns durchbrauft, qua und,
freigeworden, anrennt wider Uuns, entbehren öle Glücklichen.“

„Es H{$ Zeit, Miartine,” pra ÖRr Areunde einer.
„Sso wolt’ Ich jein ıpIE ıe)€ Iumen Oa“ iHeg die AUntwort da aus (TE

wolbter Druit, „blühen un Öttf en un 1n Spatjommer en in der
Miahd.“

„g i{t SeIt Fam abermals die Stimme
TDIA wandste fich Dder Ermabnte uns ichrift über die Straße aur die Pleißen-

burg 3U, gerade D0A$S Sabhnlein OPS Der300S Beora von den unflen TCor-



bogen verichluckt werden sen An den Senitern ÖP$S Disputationsfjaales
itanden Ste ürger Sichtgeorangt un hauten auf die Straße, ob der e1DE,
der 3ollner, nıcht Fame. Der Fam eran, ber sehn Schritte VOL ÖR orbogen
Dielt Q beugte tich, Oaß jein un OAs Öbr eines Knaben traf, un
üjterte, wIe Ichten, ıDm etliches Der RKnabe Lier 0Aqvon, Zutber aber

jeinen Wecg nicht tort, jondern barrte aur der Durch den aal
ben GING ein Kaunen, icharfe Zippen zuctten Triumpb, bobnifch swinferten
heiße ugen, ÖRr Der3OG, als ber die Schwelle fraf, u ö1e
Ychfeln

ILELr unien ÖOrm Tor rübhrte {ich nicht
m Aadale gefchab CS, Oaß ein Bejelle aus ORr lujtigen un Dder BHottcher

ber öie Schranfke e  E, in tollen Sprüngen OA$ RKatbeder umfFreiite, ÖA$ demMm
EAs gegenüber{tand DPer DOrf $ iın der ra jeiner Tunita
unsd Oannn vVon ÖOrn fich m1tf einem KÄliımmzug aur DAs leere offamen ang
Dann plufterte die XBacfen aur, 1eS, 1es Fraftiger un al  e denn nıcht
wabhr, der Disputatormoönch IDAr mit einer XBace voll Zuft wegzublajen, SEin
BGelächter ollerte durch den aal

Der unfien Tor rübrte jichH niıcht
$BEin andrer Befjele, 1iesmal ein acfer, lief auf 0A$ artDeoer 3U, 306 eın

t1iicE RKreide aus Dder Ta  e Frigelte einen sEjfelsFopf bin uns ÖE Worte
teben Ubr wansia! SFin „ellebardier OPS Der300S jagftfe Öen Schreibkünftler
aur jeinen Dlas zur“ü

HaD itand Der Mionch iın ORr Tür. TIA {chwiegen alle 1 Saal, aber ÖRr
Zutber itand un fraft nicht eines Grashalms Xreite nabDer. SEin Aliüjtern
brach Irgendmwo auf, ein unterdrücktes Mubeln, PiIn Rreijchen}Ar Fommt
nicht” Er IWDAGt : nicht!” SEre um !“ „Bewonnen, gewonnen!“” un Ddann
itarFer: DEl Scharlatan!” „Der Detrüger!“ „Der ansmwur{t! ” uns eine
Laute Stimme über alle andern bin: „Aochmut Fommnt VDVOr Öem Sall!“ Wie
DOnNn einem. Donnerfchlag aufgefchrecft {pringen die eute auf, eine YNiauer
Von Mienfchen; öte ugen 11nd auf ein Zeuchten gebheftet, OAs aus em unfeln
Dang AUtTFAUCHE. Zutber re dtejem Zeuchten eine ichweren an DIe
Schalen SEın nda. rag 0A8 g  .  euchten uns bettet eg iın ZutbersZAnde Der Z {ich DemMm. adale 3U, 3um Ratbeder bın, un {chreitet daraufUnd nun en alle, daß dDas z  euchten vVDonN einem Alumenftrauß qusgebt



Zutber preßte Ön trau eine gewaltig aufgemauerte Druit, RKRorn-
vrasen blau, Ruhblumen gelb, en weiß, BGrajer viele, SZaqaueramprer,
rrüber Schrierling uns langen tengeln; 19 {tapiıte auf jein Dult
Jann den Strauß, indem iDn mit beiden anden 1e jenFrecht
auf ö12 Aolsfjlaäche, 10, als ob ÖOAlAals bervor wIe aus einer cholle IDA
DHeugte Dden Aopf nıeder, vergrub 0A48 ichwere aup in dıie urfende ra
bob wieder uns richtete die Yugen aur jeinen Gegner,

—O begann Öer Dısput, der Öen Mienfchen nıit Urteil ber Ööft elajtete,
den einigen Blauben zerrıß un Äriege Unı Chriftz Sriedenslehr’ entfeijelte:
AnDdes die g  P  erchen {ich erhboben batten un0 eın Dieirfen und CTrıllern ber
ORI T and IDAT, als jeı 218108 alle RKreatur un 210108 IDr Schoöpfer.

Xücherichau
YMiartın S aD AMusgewählte er Zerausgegeben vVonN

OrCHerÖT. g JR veranderte Yurlage bejorat vDVonN eord Yierz Cbr Raijer
erlatt, Miünchen. an in Subffription in Seinen O vA Aa3u Br
ganzungsbande (für SubffFribenten mit vA Ermaßigung).
Aand b JIIE großen rırfen ÖS Habhres 1520 1935 387
Band Xıbelüberjegung, Schriftauslegung, Dredigt, Zerausgegeben von

YWilbelm einfius 934 S68 S3,, geb O, —
Band 7 Tijchreden. Derausget. vDonN Xehm 1934 5 O4 S,, eb Sı —
Bands ÖRr Eragänzsungsreibe: Donm unfreien en Zerausgegeben von

5 Schmidt 934, 325 w eb 4,.80
Bands ÖRr Erganzsungsreibe: Xömerbriefvorlejung. 935 Zeraustgenben on
Bduard P Ilmein. 593 S eb ı E en

IC jogenannte Münchener Yusgabe der Yusmahl DVoN Zutbers YWerftfen erfcheint in
einer Yurlage ichon erfreulich, daß OAs nötid wMurde, 1° 1{7 o erfreulicher,
daß Öie nNeUE Yufrlage eine weitgehende Umge  un un Erganzsung erfahren bat, Dadurch
jınd droßen Teil Miandel der er{ten Yuflage bejeitigt worden, dıie durch die YNiitarbeit
verjchieden Zutber eingeitellter WNiitarbeiter ent{tanden ef1DA IDALr mißlich,
Oaß dIie merausgabe der rırfen 3r Yzeuorganifjation ÖRr ır in den Aanden Dermann
Aardes lad, der in der Aewertung, J4 XBevorzugung Rarl{tadts gegenüber Zutber Yußen-
jeiter in der Zutherforfchung HT, bei der Deutundgt Öer gottesdien{tlichen rırfen gröbften


